
 

 

 

 

 

 

 

  

 



 

 

 

So schnell geht`s und das Jahr neigt sich schon wieder dem 

Ende zu. 

Eine besondere Zeit liegt nun vor uns. Wir bereiten uns im 

Advent auf Weihnachten vor und warten gespannt auf das 

Christkind. Dabei vertreiben wir uns die Zeit mit Kekse 

backen, Weihnachtsdekoration basteln, Weihnachtslieder 

singen und Schneeschaufeln. 

Wir hoffen, dass euch diese Ausgabe des Regenbogenblattes 

die Zeit des Wartens ein bisschen verkürzt. 

Wir wünschen Euch und Euren 

Familien frohe und besinnliche 

Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2022. 

Erholt Euch gut, damit wir im neuen Jahr wieder voll 

durchstarten können! 

Mit lieben Grüßen 

Euer Kindergartenteam! 

 

…und nicht vergessen: 

 

 

 

 



 



 

 



 

 

Zutaten 

• 250 g Mehl 

• ½ TL Backpulver 

• 1 TL Lebkuchengewürz 

• 100 g Puderzucker 

• 125 Butter 

• 1 Ei 

• Smarties 

• Mandeln 

• Zuckerstifte 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                         

Anleitung 

1. Butter, Puderzucker, Lebkuchengewürz, Ei, Mehl und Backpulver in eine     

Schüssel geben. 

2. Alles zu einem Teig verarbeiten. 

3. Den Teig zwischen zwei Frischhaltefolien auf der Arbeitsplatte dünn ausrollen. 

4. Mit Sternform Plätzchen ausstechen. 

5. Die Sterne auf ein Blech legen. 

6. Smarties oder Mandeln auf die Mitte des Sterns legen und eine Sternspitze 

umfalten, diese leicht andrücken. 

7. Die Sterne Plätzchen ca. 12-15 Minuten bei 170 Grad backen. 

8. Die Weihnachtsplätzchen abkühlen lassen und mit Zuckerstiften ein Gesicht  

verzieren. 

www.foodtempel.de 
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Material 

• Schere 

• Klebefolie (Bucheinbindefolie) 

• Grünes Tonpapier 

• Bunte Transparentpapierreste, Folienreste 

• Bastelstäbchen (braun) 

• Vorlage Baum 

Material vorbereiten 

Die Vorlage auf grünes Tonpapier übertragen und 
zuschneiden. 
Material bereitstellen. 
 
 
 
 

Schneiden 

Papier in kleine Stücke schneiden. 
(Für sehr junge Kinder Papierschnipsel zum Gestalten 
anbieten) 
 
 
 
 
 

Kleben 
Mit den bunten Papierschnipseln die Bucheinbindefolie 
bekleben. 
 
 

 

 

Stamm befestigen 
Am geschmückten Weihnachtsbaum Bastelstäbchen 
befestigen. 
Die fertigen Bäume mit der klebenden Seite direkt ans 
Fenster kleben. 
Wenn sie nicht mehr als Deko gebraucht werden, lassen sie 
sich leicht vom Fenster ablösen. 
 

Text: Kathrin Berger 

Fotos: Kathrin Berger 

 



 



 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
 

 

Hinweis 

Falls eure Kinder noch kein Dreieck malen können, malt ihnen die Eckpunkte als Hilfe vor 
 
Der Stern kann auch aufgeklebt werden oder ihr malt nur einen Kreis. 

Förderziele 

Malgeschichten fördern übrigens die Sprache, Konzentration und Ausdauer und machen 
nebenbei noch viel Spaß. Zudem haben auch jüngere Kinder so ein kleines Erfolgserlebnis.  

 

 

www.kindergartenblog.ch 

 

 

 

 

http://www.kindergartenblog.ch/


 

 



  



Weihnachtsbingo 

jedes Symbol darf nur einmal im Quadrat, bzw. waagrecht und 

senkrecht vorkommen  



 

Bevor du am Abend ins Bett gehst, setzt du dich immer ans Fenster und schaust hoch zu den 
Sternen. Einen Kleinen davon hast du dir als besonderen Freund ausgesucht. Du stellst dir 
vor, dass er dir zuhört und antwortet. Es ist dein Ritual, dass du ihm deine Träume und 
Wünsche erzählst. 

Zum Beispiel, dass du gerne mal ein berühmter Rockstar wärst, der super Schlagzeug spielen 
kann (Luftschlagzeug), Keyboard (Luftkeyboard) oder Elektrogitarre (Luftgitarre). Du würdest 
dich von deinen Fans bejubeln lassen und wild auf der Bühne tanzen (tanzen). Oder, dass du 
gerne ein erfolgreicher Sportler wärst, der viele Medaillen gewinnt. Du bist gut im Rennen 
(Runde um den Stuhlkreis rennen) und Schwimmen (Schwimmbewegungen). Wenn du noch 
ein wenig trainierst, wirst du immer besser werden. Aber egal wie sehr du dich bemühst, 
fliegen wirst du nicht können (mit Flügeln schlagen). Außer du wagst einmal einen Sprung 
mit dem Fallschirm aus einem Flugzeug. Oje, wie würde deine Mutter das wohl finden? 

Heute erzählst du dem kleinen Stern, was du erlebt hast. Du warst auf einer langen 
Fahrradtour (mit den Beinen Rad fahren) mit deiner Familie. Unterwegs gab es ein Picknick 
und deine Eltern haben erlaubt, dass du auf einen Jägerhochstuhl kletterst (Leiter hoch 
klettern). Von oben konntest du auf der großen Wiese ein paar Hasen hoppeln sehen 
(hoppeln). Du bist auf einem Baumstamm über einen kleinen Bach balanciert (balancieren) 
ohne hineinzuplumpsen. Das war gar nicht so einfach. Und der nächste Ausflug ist auch 
schon geplant. Oma und Opa wollen nächstes Wochenende mit 
dir in den Zoo. Deine Lieblingstiere sind die Elefanten. Du zeigst 
deinem Stern, wie sie mit dem Rüssel Dinge aufheben können 
(Elefantenrüssel nachmachen). Aber die pfiffigen Erdmännchen 
sind auch zu süß, man könnte ihnen stundenlang zuschauen, wie 
sie auf den Hinterbeinen stehen und Ausschau halten 
(Erdmännchen nachmachen). Etwas gruselig findest du immer 
das Haus mit den Schlangen und Spinnen, da gehst du lieber zu 
den Pinguinen, die so lustig watscheln (wie ein Pinguin um den 
Stuhlkreis watscheln). Als krönenden Abschluss besucht ihr 
immer das Affenhaus. Da gibt es besonders viel zu sehen und 
dein Opa tut dann immer so, als ob er auch ein Affe wäre (Affe 
nachmachen). Du kannst dich dann vor Lachen kaum halten (laut 
lachen). Und ganz bestimmt bekommst du auch ein Eis. Die Vorfreude ist riesig. 

Der kleine Stern hat aufmerksam zugehört und strahlt jetzt ein kleines bisschen heller, weil 
er sich so sehr mit dir freut. Du bist vom Erzählen richtig müde geworden, vielleicht aber 
auch von der langen Fahrt auf dem Fahrrad (Mit den Beinen Rad fahren). Du sagst deinem 
Freund gute Nacht und legst dich in dein Bett um zu schlafen. Deine Augen fallen schon in 
dem Moment zu, als dein Kopf das Kissen berührt (hinlegen und Augen schließen). 



https://www.jugendleiter-blog.de 
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FEUERWERK 

Einige Leute in Österreich verbinden Silvester oftmals 

mit dem Abfeuern von Feuerwerkskörpern. Dieser 

Brauch geht sogar bis ins Mittelalter zurück. Schon 

damals versuchte man mit Töpfen, Rasseln und 

anderen Gegenständen Lärm zu erzeugen und so die 

bösen Geister zu vertreiben. Später verwendete man 

Trommeln, Trompeten, Kanonen und Gewehre, bis die Feuerwerkskörper auch bei uns für 

jedermann leistbar wurden. Es kommt leider immer wieder zu schweren Verletzungen beim 

Raketenschießen, daher solltet ihr dies auf jeden Fall euren Eltern überlassen.  
 

BLEIGIESSEN 

Das Bleigießen findet in den meisten Familien am Abend der Silvesternacht oder kurz vor 

Mitternacht statt. Meistens werden dafür eigene Bleigieß-Sets gekauft. Gemeinsam mit 

euren Eltern legt ihr dabei kleine Figuren aus Blei in einen Löffel und dieser wird über eine 

Kerze gehalten. Sobald das Blei geschmolzen ist, gießt ihr es geschwind in eine Schüssel mit 

kaltem Wasser. Sofort bildet sich eine neue Figur oder Form daraus, die nach altem Brauch, 

Ereignisse im neuen Jahr vorhersagen soll. Oftmals wird nicht nur die Figur selbst, sondern 

auch der Schatten für die Vorhersage hergenommen. Das 

Bleigieß-Set beinhaltet zur Hilfe einen Zettel auf dem die 

Bedeutung der verschiedenen Figuren erklärt wird. So kann 

jeder seine eigene gegossene Figur deuten.  

 

 



 

 

GLÜCKSBRINGER 

Traditionell werden zu Silvester Glücksbringer an Verwandte oder Freunde verschenkt. Die 

kleinen Schweinchen, Kleeblätter, Rauchfangkehrer, Fliegenpilze, Hufeisen oder Geldsäcke 

sollen für das neue Jahr, wie der Name schon verrät, viel Glück bringen. Die Figuren werden 

meistens aus Kunststoff hergestellt, jedoch werden auch selbstgebackene oder essbare 

Glücksbringer immer beliebter. 

 

 

RÄUCHERN 

Der Brauch des Räucherns ist vor allem auf dem 

Land weit verbreitet. Dabei nehmen die Leute 

eine Pfanne zur Hand, füllen glühende Kohlen ein 

und streuen etwas Weihrauch oder Kräuter 

darauf. Danach tappt man vorsichtig durch alle 

Räume des Hauses und verteilt darin den Rauch. 

Dieser soll böse Geister vertreiben, die in der 

Silvesternacht durch die Häuser streifen. Dieser 

Brauch wird natürlich nur von Erwachsenen durchgeführt, da das Räuchern für Kinder viel zu 

gefährlich ist. 

 

Silvester-bräuche in Österreich - Alles Schule (pagro.at) 

  

about:blank


  



Luftballon Countdown 

Um die Wartezeit auf Silvester zu verkürzen, bastelst du einen Luftballon- 

Countdown. Hierfür füllst du Luftballons mit selbstgemachtem Konfetti und 

jeweils einem Zettel mit einer Spielidee, bläst die Luftballons auf und bindest 

sie der Reihe nach an eine Schnur. Auf jeden Luftballon schreibst du eine 

Stunde ( 20:00, 21:00…0:00 Uhr ) oder nummerierst sie einfach nur durch (dann 

kannst du die Luftballons, je nach Stimmung, flexibel einsetzen). Jedes Kind 

darf nacheinander einen Luftballon mit einer Nadel zerplatzen und die nächste 

Spielidee vorlesen.  

Rubbellose selber machen 

Jetzt wird das Glück fürs nächste Jahr besiegelt. Dazu darf jeder abwechselnd 

ein Rubbellos mit Wünschen ziehen und rubbeln was das Zeug hält. Die Spannung 

vor der Wunschenthüllung ist riesig und der Rubbelspaß groß! 

Rubbellose kannst du super einfach selber machen und passend für jeden Anlass 

erstellen. Dafür brauchst du: 

• Acrylfarbe 

• Spülmittel 

• Klebeband 

• Pinsel 

• Schere 

• Zeichnungen von Glückssymbolen 

Als Erstes gestaltest du dein Motiv für das Glückslos. Jetzt mischst du die 

Acrylfarbe mit etwas Spülmittel (Verhältnis etwa 2/3 Acrylfarbe und 1/3 

Spülmittel). Je flüssiger die Farbmischung ist, desto leichter lässt sie sich im 

Ergebnis rubbeln. 

Und noch ein Tipp: Je dunkler du die Acrylfarbe auswählst, desto besser deckt 

die Farbe und desto weniger oft musst du überstreichen. 

Danach beklebst du die Motive mit Paketklebeband und streichst die Oberfläche 

mit der Acrylfarbmischung ein. Jetzt lässt du das Ganze gut austrocknen und 

fertig sind deine Rubbellose!  

 

 

http://heimatdinge.de/konfetti-selber-machen/#more-1586


 



 



 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 

 

Zutaten: Speisestärke Natron Knete 

• 340 g Speisestärke (Maisstärke) 
• 100 g Natron (z.B. Kaiser Natron) 
• 350 ml kaltes Wasser 
• 4 EL ÖL 
• Glitzer-Pulver * 
• Lebensmittel-Farben* 
• Schneebesen und Holzlöffel zum verrühren 
• Kochtopf und luftdichte Behälter 

*optional                                                                                         

                                                                                                                    wir-testen-und-berichten.de 

 

 

Zubereitung: 

1. Zutaten mischen: Fülle kaltes Wasser in einen mittelgroßen Kochtopf. Speisestärke 
nach und nach dazu geben, dabei gründlich verquirlen. Anschließend das Back-
Natron zufügen. Achte darauf, dass keine Klumpen am Topfboden sind. 

2. Knetmasse erhitzen: Langsam die Flüssigkeit auf mittlerer Stufe erhitzen, dabei 
immer gut verrühren. Sobald die Masse eindickt, kannst du (optional) das Glitzer-
Pulver hinzugeben. 

3. Öl hinzufügen: Ist die Knetmasse fest wie Kartoffelbrei, gib das Öl hinzu – so wird die 
Softknete perfekt! Jetzt nochmal alles gut verrühren, den Topf vom Herd nehmen 
und auskühlen lassen. Sobald die Masse abgekühlt ist, knete den Teig erneut kräftig 
durch – fertig! 

4. Wenn du die weiße Softknete in luftdichten Behältern verschließt, ist sie wochenlang 
haltbar. Selbstverständlich kannst du die Knete aus Speisestärke und Natron beliebig 
einfärben. (Achtung!! Beim Kneten mit der Lebensmittelfarbe Handschuhe 
verwenden!) 

 

Viel Spaß! 
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Vom gemeinsamen Wünschen 

 

Da uns Corona schon so lange begleitet und wir hoffen, dass wir 

möglichst bald wieder unseren Kindergartenalltag unbeschwert und 

gemeinsam genießen können, kam uns die Idee, dass wir besondere 

Neujahrskerzen erstellen. 

 

Sucht euch eine Kerze und verziert sie mit buntem Kerzenwachs, 

Stiften oder farbigen Kerzen (die dürft ihr natürlich NUR mit der 

Hilfe eines Erwachsenen machen!!) 

Zündet sie zu Neujahr an und wenn wir uns alle das Gleiche 

wünschen, wer weiß, vielleicht geht der Wunsch ja in Erfüllung….? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quellen: jeweils angeführt, sowie pexels.com., privat 

Wir sehen uns gesund und 

munter wieder Anfang Jänner 

2022! 

Liebe Grüße 

euer Kindergartenteam 


